
D a s  7 0 .  L e b e n s j a h r  vollendet am morgigen Sonntag ein langjähriger Mitbürger von Radebeul, 

Herr Schriftsteller Karl  M a y . Herr May blickt auf ein außerordentlich arbeitsreiches Leben zurück. Seine 

literarische Tätigkeit war stets von Erfolg gekrönt; Karl May dürfte zu den gelesensten Autoren zählen. 

Besonders der reiferen Jugend sind seine fesselnden Reisewerke lieb und wert geworden. Als  M e n s c h  

hat Herr May in seinem bisherigen Erdenwallen nach Kräften das Goethewort: „Edel sei der Mensch, 

h i l f r e i c h  und gut“ zu befolgen gesucht. Und das Gute, das er tat, er tat’s  i n  d e r  S t i l l e . 

Möge Herrn May in seinem stillen Radebeuler Heim ein recht sonniger Lebensabend beschieden sein! 
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